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LABORINFORMATION 
 
      (01/2023)  
                          ersetzt (02/2021) 
   

Laboranforderungen bei Ausfall der OnlineAnforderung  
   
Sehr geehrte Einsender,  
  
bei Ausfall der Online-Anforderung können Laboranalysen nur über die Anforderungsscheine 
(Routine und Notfall) angefordert werden. Hierbei sind die folgenden Punkte zu beachten:  
  

- Jeder Einsender sollte einen entsprechenden Vorrat an Anforderungsscheinen (Routine und 
Notfall) vorhalten.  
  

- Beim Ausfall der Online-Anforderung stehen die einsenderspezifischen Profile nicht zur 
Verfügung. Es wird daher empfohlen, dass Einsender eine Liste mit den hinterlegten Profilen 
bereithalten. Diese Liste kann in der Online-Anforderung unter dem Menüpunkt Hilfe - Was 
steckt hinter den Profilen? aufgerufen und ausgedruckt werden.  
  

Beim Ausfüllen des Anforderungsscheines ist folgendes zu berücksichtigen:  
  

- Der Anforderungsschein muss mit dem Patientenetikett im Stammdatenbereich und mit dem 
Einsenderetikett im Einsenderbereich beklebt werden (s. Abbildung auf Seite 2).  
Liegt kein Patientenetikett vor. Z.B. für neue Patienten bei einem SAP Ausfall, bitte leserlich 
Name, Vorname, Geburtsdatum und Geschlecht eintragen. 
 

- Das Einsenderetikett ist wichtig für die Befundrückübermittlung, liegt kein Etikett vor, 
Einsenderkürzel handschriftlich eintragen. 
  

- Das Markieren der Analysen auf dem Anforderungsschein kann mit Bleistift oder 
Kugelschreiber erfolgen. Bitte keinen Filzstift verwenden. Die Analysen sind nach dem 
erforderlichen Probenmaterial in Feldern gruppiert, die mit einem Buchstaben und einer 
Farbe gekennzeichnet sind. Die Farbe entspricht i.d.R. der Kappenfarbe der jeweiligen 
Probengefäße.  
  

- Die Kästchen auf dem Anforderungsschein müssen immer einzeln ausgefüllt werden. Es ist 
nicht zulässig, dass alle Kästchen in einer Spalte mit einer durchgezogenen Linie markiert 
werden, weil diese Markierungen vom Lesegerät nicht erfasst werden und dann immer eine 
manuelle Nachbearbeitung im Labor erforderlich wird.  
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- Die Probengefäße werden mit den entsprechenden Probenetiketten im unteren Bereich des 
Anforderungsscheines beklebt. Die Probengefäße müssen immer in Längsrichtung und nicht 
zirkulär beklebt werden, damit der Barcode des Probenetiketts maschinenlesbar ist.  
  

 

  
  

  
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
  
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
gez.              gez.  
 
Prof. Dr. med. J. Geisel, M.A.      Dr. med. U. Hübner  
Leiter             Oberarzt  
  
Homburg, den 14.02.2023  


